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anja pietsch
Moskaus kunstler

icht nur viele Moskauer sind überzeugt, dass 
die russische Hauptstadt Moskau ein ganz ei-
gener Kosmos ist. Anja Pietsch hat sich mit 
Unterstützung des >>Canon Profifoto Föder-

preises<< in diesen Kosmos hinein begeben, um jun-
ge Menschen zu finden, die ihr Leben der  Kunst und 
Kultur widmen: Schriftsteller, Komponisten, Bildende 
Künstler, Fotografen. 
Russland ist ein Land im Wandel, ein widersprüch-
liches und von Gegensätzen geplagtes Riesenreich. 
Besonders in der Hauptstadt Moskau prallen diese Ge-
gensätze ungebremst aufeinander. 70 % der Staatsein-
nahmen fließen hierher, Moskau rangiert unter den teu-
ersten Städten der Welt. Doch neben dem zur Schau 
gestellten Reichtum gibt es in sich selbst überlassenen 
Stadtgebieten auch krasse Verelendung. Irgendwo da-
zwischen, scheinbar fernab vom öffentlichem Interesse  
ist auch die Moskauer Kunst- und Kulturszene angesie- 
delt. 
Der mediale Fokus ist derzeit vor allem auf die poli-
tischen Verhältnisse Russlands gerichtet, höchstens 
der dekadente und ausschweifende Lebensstil der 
Moskowiter Upperclass schafft es noch auf die Repor-
tageseiten. Doch wie sieht die russische Gesellschaft 
abseits dieser kleinen elitären Zirkel wirklich aus? Was 
sagen die traditionell der Reflexion gesellschaftlicher 
Verhältnisse verpflichteten Künstler? Wie wird ihr Wir-
ken von den politischen Verhältnissen beeinflusst bzw. 
gelingt es ihnen, die gesellschaftlichen Verhältnisse mit 
zu beeinflussen? Wie sehen sich die Künstler selbst 
und verorten sich in der Gesellschaft? 
Anja Pietsch porträtierte die Akteure der Moskauer 
Szene an den Orten, an denen sie aufgewachsen sind, 
leben oder arbeiten, und gab dem jungen kreativen 
Moskau damit ein Gesicht. 
Anja Pietsch: „Nach der tiefgreifenden Zäsur der 90er 
Jahre, dem Zusammenbruch der Sowjetunion, herrscht 
in Moskau Aufbruchstimmung. Wohin die Reise geht, 
diese Frage ist allerdings umso schwieriger zu beant-
worten, desto genauer man darüber nachdenkt“, so 
die Fotografin. „Die jungen Künstler und Kulturschaf-
fenden machen sich ihr ganz eigenes Bild von den 
neuen Verhältnissen und arbeiten unverdrossen, ob-
wohl sie es in der teuren Metropole meist nicht leicht 
haben“, so ihr Eindruck nach mehreren Reisen, bei de-
nen die Fotografin unterschiedliche Akteure vor Ort 
traf. Ohne die vorgefertigten westlichen Klischees und 
eingeübte mediale Perspektiven schildern ihre aneinan-
der gereihten Porträts atmosphärisch das junge Mos-
kauer Kulturleben. Aus der Perspektive der Akteure 
vor Ort zeichnet Anja Pietsch so ein authentisches Bild 
vom heutigen Russland.
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Alina Vituchnovskaja: Lyrikerin (saß anderhalb Jahre wegen Recherchen über Moskaus 
Drogenszene im Gefängnis)

Ivan Popovski
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Wladimir Onischuk

Natalia Sitnikova: Malerin (in ihrem Atelier)
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